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Kundenbelieferungen in 
mehr als

120
Ein globales Netzwerk

aus mehr als

talentierte und 
erfahrene Mitarbeiter

Umsatz in 
2017

11,000

Milliarden
$5.8

Wir sind Ingredion
Wir verwandeln Getreide, Obst, Gemüse und andere Pflanzenstoffe in 
wertvolle Zutaten und Biomateriallösungen für die industrielle Herstellung von 
Lebensmitteln, Getränken, Papier- und Wellpappe, für Brauereiprodukte und 
andere Industrien.

40
Produktionsstätten in 
mehr als 40 Ländern

Ländern
Unternehmen

Hauptsitz in der 
Nähe von Chicago, 

IL - USA

FORTUNE

500
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Standort Hamburg

Fertigware

>60.000
Tonnen pro Jahr

300
Mitarbeiter

Energiebedarf

~40.00
0

Einwohner-
Äquivalent

Spezialitätenhersteller für natürlich behandelte Lebensmittelstärken



Unsere Nachhaltigkeitsagenda ‘Company of 
Choice’

ZI

Umweltschutz

- - - - - - - - - - - -

globales 

ZIEL

10%

Reduzierung

CO2 Intensität

bis 2020
(Basisjahr 2010)

Stand 2017

>10%
Stand 2017

>10%
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Unsere bisherigen Wege zur
Nachhaltigkeit

seit 2003 seit2005

ISO 14.001
Umwelt-

Managemen
t- System

ISO 50.001
Energie-

Managemen
t- System

seit20142013

Freiwillige
Selbstverpflichtung

zur CO2 Reduzierung
(im Rahmen der 

Umweltpartnerschaft)

2016 2018

Gründungsmitglied

Energieeffizienz-
Netzwerk

Hamburge
r Industrie

Energieeffizienz-
Netzwerk

Lebensmittel
-Industrie
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Benchmarkin
g

mit anderen IndustrienImpulse für neue Ideen

Vorantreiben 
von Innovation

Tue Gutes und sprich 
darüber!

Public 
Relations

Förderung der

Nachhaltigkeitsage
nda

verantwortungsbewusster

guter Nachbar

Ausbau

Netzwerk

Möglichkeiten neuer

Geschäftsbeziehung
en

Wie profitiert Ingredion von diesen

Netzwerken?
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1. Arcelor Mittal - Gründungstreffen

2. DESY - Energiemonitoring

3. Ingredion - Wärme erzeugen, übertragen, verwenden und 
rückgewinnen

4. Mercedes Benz - Energieeffiziente Mobilitätskonzepte für den 
Werksstandort 

5. Aurubis - Druckluftsysteme und Utilities (zentral oder dezentral?)

6. Sasol – Energieleistungskennzahlen im Zusammenhang mit EnMS

Plus zusätzlich Vor-Ort-Termine:

+ Aurubis Wärmeauskopplung � Potential für Ingredion

+ Details Energie-Monitoring bei Mercedes Benz / Aurubis

+ Beispiel Kommunikation zur ISO 50.001 – Energietag bei Aurubis

Wie sieht die Netzwerkarbeit in der Praxis
aus?
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Developing ideas. Delivering Solutions.TM


